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Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr wie folgt geöffnet:
Dienstag	 von	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag	 von	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr

Ansonsten kann gerne telefonisch (Tel. 07384-404) oder per 
E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: 
Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de

Homepage: 
www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de 
Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen	

VEREINE UND ORGANISATIONEN

DRK-Ortsverein Allmendingen

Erste Hilfe Kurs in Allmendingen

Wann haben Sie ihren letzten Erste Hilfe Kurs absolviert? Ist das 
schon länger als 2-5 Jahre her? Oder benötigen Sie einen Erste 
Hilfe Kurs für Ihren Führerschein?
Dann los und schnell noch einen Platz beim nächsten Erste 
Hilfe kurz in Allmendingen sichern. 

Es gibt auch noch weitere EH-Kurs-Termine (z. B. in Ehingen 
oder Ulm) auf unserer Website.

Ortsverband Allmendingen

CDU-Ortsverband 
Allmendingen-Schelklingen-Altheim

CDU-Schmiechtal

Fahrt nach Wien und zum Neusiedler See
vom 24. bis 27. Juli 2023

Unsere diesjährige Reise nach Wien hat ein großes Echo gefun-
den und war bereits nach wenigen Stunden ausgebucht. Wir 
starten planmäßig am Sonntag, 24. Juli 2023 um 5:00 Uhr ab 
Busparkplatz der Fa. Fuchs in Allmendingen. Ein detaillierter 
Faltprospekt mit weiteren Informationen wird in Kürze allen 
Mitreisenden zur Verfügung stehen.
P. Glück

TSV Allmendingen 1906 e.V.

Abteilung Turnen

Kein Witz, wir haben gepunktet

Nach dem desolaten Saisonstart galt es für die Faustballer am 
zweiten Spieltag die ersten Punkte einzufahren.

Am Sonntag, 14.05. fuhren die Faustballer erneut nach Ober-
böhringen. Bei besten Platzverhältnissen ging es in der ersten 
Partie gegen die gewohnt starke Mannschaft aus Lindau. Die 
Allmendinger waren von Beginn an präsent und sicherten sich 
den ersten Satz. Satz Nummer 2 war stark umkämpft und ging 
denkbar knapp an Lindau. Sehr deutlich gewannen die Lindauer 
auch den dritten Satz. Im vierten und letzten Satz schien es 
zunächst nach einem einem 3:1 Erfolg für Lindau, doch mit ei-
ner gehörigen Portion Kampf und Mut erkämpften sich der TSV 
das Unentschieden und damit den ersten Punkt.

Moralisch gestärkt von dieser Leistung ging es in das Spiel 
gegen Adelmannsfelden.
Die positive Stimmung konnte in schnell in Zählbares verwan-
delt werden. Mit einem glatten 3:0 gegen den TSV Adelmanns-
felden wurden die Kräfteverhältnisse in der Landesliga klar 
definiert.
Danke an unseren Edelfan Alois Ostermann!
Weiter geht es für die Faustballer am 18.06. in Heuchlingen.
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Es spielten (v.l.): Julian und Manuel Breymayer, Johannes 
Lohrmann, Martin Sontheimer, Simon Daferner, Markus Dress 

Musikverein Harmonia Allmendingen

7. Kreiselmusikfest

Der Musikverein Harmonia Allmendingen veranstaltet vom Frei-
tag, 16. Juni, bis Sonntag, 18. Juni bereits zum siebten Mal das 
Kreiselmusikfest. 

Der Beginn ist am Freitag, den 16. Juni um 18:00 Uhr, dann wird 
unser Jugendgemeinschaftsorchester Allmendingen/Bergemer 
im Festzelt zum Fassanstich unterhalten. Um 19:30 Uhr beginnt 
der Sternmarsch, an dem die Musikvereine Grimmelfingen, Ho-
hentengen, Feldstetten, Ilmensee und Emerkingen, sowie die 
Stadtkapelle Munderkingen teilnehmen. Diese werden den Abend 
über abwechselnd auf der Bühne im Zelt unterhalten. 

Am Samstag, den 17. Juni, beginnt ab 21:00 Uhr die Partynacht 
mit den "Bätscher Buam". Der Einlass ist bereits ab 19:00 Uhr. 
Karten gibts im Vorverkauf [www.musikverein-allmendingen.de] 
für zehn Euro, an der Abendkasse werden sie zwölf Euro kosten.  
Am Sonntag, den 18. Juni geht es um 10:00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst weiter. Anschließend wird die Stadtkapelle 
Schelklingen beim Frühshoppen unterhalten, während eine bun-
te Speisekarte zum Mittagessen auf Sie wartet. Ab 14:00 Uhr 
beginnt dann das Jugendkapellentreffen mit der Gemeinschafts-
jugendkapelle Griesingen/Rißtissen, der Gemeinschaftsjugend-
kapelle Schmiechen/Schelklingen, der Jugendkapelle Dächingen 
und der Jugendkapelle Frankenhofen, welche den Mittag über 
ihr können auf der Bühne zeigen. Dazu gibt es Kaffee und Ku-
chen. 

Ab 17:00 Uhr wird das Vororchester des Musikverein Harmonia 
Allmendingen/Bergemer Musikverein unterhalten, bevor die 
Veteranen des Harmonia Allmendingen den Ausklang des sieb-
ten Kreiselmusikfestes spielen. 

Schwäbischer Albverein OG Allmendingen

Ringinger Orchideenrunde

Wanderung am Sonntag, 4. Juni 2023
Treffpunkt am Albvereinsheim um 9:30 Uhr

Die schöne Rundtour startet an der Birkenlauhalle in Ringingen 
und führt uns über den Weiler Steinenfeld durch sonnendurch-
fluteten Wald. Entlang des Wegs sind zu jeder Jahreszeit zahl-
reiche Naturschönheiten zu entdecken, vor allem im Frühsom-
mer zeigt die Orchideenrunde ihre Pracht, der sie auch ihren 
Namen verdankt: Zahlreiche blühende Wildorchideen und andere 
Blumen erfreuen den Wanderer entlang des Hohlwegs von Stei-
nenfeld zur kleinen Kapelle am Vohenbrunnen.
Danach geht es durch tiefgrünen Wald über den Pfifferlings-
bergs zum Hexenbrunnen und eine Sonnenliege am Waldrand 
läd zum Ausruhen ein. Sie gibt den Blick frei auf die Quelle des 
Erlenbach, die hier entspringt.

Der kleine Seerosenweiher an der Waldlichtung etwas weiter ist 
Naturdenkmal besonderer Schönheit. Hier blüht die weiße See-
rose. Anschließend kehren wir im Sportheim in Ringingen zum 
Mittagessen ein.

Die Wege sind gut begehbar, Strecke ca. 10 km, Dauer 3 Std. 
Auf-/Abstieg 126 hm.

Gäste sind wie immer Herzlich Willkommen!

Wanderführerin Renate Schuba

Gemeindemarketing Allmendingen 
Arbeitskreis Heimatgeschichte

Arbeitskreis Heimatgeschichte

Sonntag, 4. Juni 2023
17.00 Uhr im Bürgerhaus

Buchpräsentation 
„Das katholische Oberschwaben im  

Nationalsozialismus – Zwischen  
Begeisterung, Anpassung und Widerstand“

Ludwig Zimmermann, Regionalhistoriker aus Mochen-
wangen, hat in seinem Buch die Vorfälle um Bischof 
Bapista Sproll während der Nazi-Herrschaft eingehend 
erforscht. Eine nicht unwichtige Rolle spielte dabei,  
Allmendingens Pfarrer Karl Sailer und eben darauf 
wird Autor Ludwig Zimmermann in seinem Vortrag 
eingehen. 

Ausstellung:  
Luftbilder von Allmendingen 

aus den Jahren zwischen 1957 und 1964
im Foyer (Saal) von 16 - 20 Uhr geöffnet.

Einladung - Geschichtsstammtisch
Donnerstag, 8. Juni 2023 / 19.30 Uhr / Altes Rathaus



22 Freitag, 26. Mai 2023

Hospizgruppe Donau- 
Schmiechtal e.V. – Förderverein

Herzliche Einladung zum Gesprächs- und 
Trauercafé

Das Gesprächs- und Trauercafé findet wieder an jedem 1. Sonn-
tag im Monat um 15 Uhr im Seniorenzentrum in Erbach, 
Brühlstr. 21 statt.

Der nächste Termin ist am 04.06.23.  Eingeladen sind alle, die 
in Trauer sind, egal welcher Konfession oder Gemeinde sie 
angehören. Auf Ihr Kommen freuen sich ehrenamtliche Trauer-
begleiterinnen der Hospizgruppe.

Sportverein Niederhofen e.V.

Haben Sie Interesse an Informationen zu 
Photovoltaikanlagen?️

Dann kommen Sie zum kostenlosen Seminar unseres Part-
ners LEDKON im Sportheim des SV Niederhofen.

Ihr SV Niederhofen

Obst- und Gartenbauverein 
Niederhofen

1953 Obst- und Gartenbauverein 
Niederhofen 2023

E I N L A D U N G
zum  70-jährigen Vereinsjubiläum

S O N N T A G   04   J U N I   2023 

Fast auf den Tag genau vor 70 Jahren wurde im Gasthaus 
Engel der Obstbauverein Niederhofen gegründet. Aus die-
sem besonderen Anlass feiern wir ein kleines Gartenfest, 
auf dem Spielplatz bei der Alten Schule in Schwörzkirch, 
Beginn 14.00 Uhr

Nach einer kurzen Jubiläumsrede durch unseren Vorstand 
Bloching und Grußworten von OV Mall, findet eine geführte 
Insekten- und Kräuterwanderung rund um Schwörzkirch statt.

Alle Mitglieder, Interessierte und auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen, unseren 70. Gründungstag bei Kaffee und 
Kuchen sowie Gegrilltem, gemeinsam zu feiern. Ganz besonders 
freuen wir uns auf die rege Teilnahme unserer zahlreichen 
Ehrenmitglieder.

(Bei schlechtem Wetter in der Alten Schule)

Vorstand
gez. Paul Bloching

Abteilung Fußball - Aktive

+++ Nachtrag aus der Vorwoche +++
Leider keine Punkte gegen die 
SGM SSV Emerkingen/Ehingen-Süd

1. Mannschaft:
Es war das erwartet spannende und schwere Spiel das den 
Namen Topspiel verdient hat.
Zu Beginn des Spiels waren wir noch etwas nervös. So handelten 
wir uns schon in der Anfangsphase die ersten gelben Karten ein. 
Doch dann waren wir vor allem in den Zweikämpfen sehr prä-
sent und es wurde ein ausgeglichenes Spiel, welches auf beiden 
Seiten zu  wenig Torchancen führte. So ging es ohne weitere 
nennenswerte Aktionen in die Kabinen.

Nach dem Seitenwechsel wurde dann Leon H. für den gelb-rot 
gefährdeten Simon K. eingewechselt. Insgesamt kamen wir bes-
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ser aus der Halbzeit als die Gastgeber aus Emerkingen. Vor allem 
das zentrale Mittelfeld gewannen wir nahezu jeden Zweikampf, 
doch auch in Hälfte zwei blieben Torchancen auf beiden Seiten 
Mangelware. Leider bekam Phillip B. bei dem stets hitzigen 
Spiel in der 75min die gelb-rote Karte gezeigt. So mussten wir 
die restlichen Minuten in Unterzahl kämpfen. Kurz nach dem 
Platzverweis entschied der Schiedsrichter auf Strafstoß gegen 
uns,den die Gastgeber zur 1:0 Führung nutzten. Dann brauchten 
wir ein paar Minuten um mit der Situation umzugehen. Und 
genau in dieser Phase erhöhte ein Emerkinger mit einem Sonn-
tagsschuss auf 2:0. Das war zugleich der Endstand einer wirk-
lich sehenswerten und auch guten Partie unsererseits.
Jetzt heißt es Mund abputzen und gut trainieren, sodass im 
Saisonendspurt keine Punkte mehr verschenkt werden.

Reserve:
Es war ein hart umkämpftes Spiel zwischen dem SSV Emerkingen 
und unserem SV Niederhofen. Leider mussten wir uns mit 1:0 
geschlagen geben, nachdem Emerkingen in der ersten Halbzeit 
ein Kopfballtor nach einem Eckball erzielte. Torchancen waren 
knapp, und ein Unentschieden wäre gerecht gewesen. Dennoch 
haben wir alles gegeben und bis zur letzten Minute gekämpft. 
Es war ein emotionaler Moment der Enttäuschung, aber wir wer-
den aus dieser Niederlage lernen und gestärkt zurückkommen.

Weitere wichtige 3 Punkte der 1. Mannschaft

Am vergangenen Sonntag empfingen wir die SGM SF Donaurie-
den / Dellmensingen auf dem Hochsträß. Wir starteten von An-
fang an sehr gut in die Partie so das wir in der 12min durch 
einen Elfmeter in Führung gingen. Wir hatten den Gegner die 
ganze Zeit im Griff und konnten uns so auch noch ein paar gute 
Chancen herausspielen, die wir leider aber nicht nutzten. So 
kam es dann das die SGM in der 40min auch durch einen Elf-
meter den Ausgleich erzielen konnte. Wir ließen uns durch den 
Ausgleich aber nicht Schocken und legten nochmal eine Schip-
pe drauf. Dann gelang es Lukas A. kurz vor der Halbzeit den 
Führungstreffer noch zu erzielen, so dass wir mit einer 2:1 Füh-
rung in die Pause gehen konnten.

In der zweiten Halbzeit hatten wir denn Gegner gut im Griff und 
ließen wenig Angriffe von der SGM zu. In den letzten Spielmi-
nuten wurde es dann doch noch hektisch als wir mit einer gelb-
roten Karte bestraft wurden. Dies nutzte dem Gegner an diesem 
Tag wenig und wir brachten so den 2:1 Sieg nach Hause.

Unsere Reserve musste sich an diesem Sonntag leider mit einem 
knappen 1:2 geschlagen geben.

Bereits diesen Freitag, 26.05.2023 sind wir beim FC March-
tal zu Gast. Anpfiff der 1. Mannschaft ist um 19:00 Uhr.

Auf wieder zahlreiche Unterstützung der Fans würden wir uns 
sehr freuen.

Abteilung Fußball - Jugend

So geht das!
Starkes Spiel und deutlicher 6:2 Erfolg unserer A-Jugend SGM 
Alb-Hochsträß.

Glückwunsch Männer!

BSV Ennahofen e.V.  
der Verein für Sport auf den Lutherischen Bergen

Abteilung Tennis

Trainerstunden Sommer 2023

Die Tennisabteilung des BSV Ennahofen bietet diesen Sommer 
wieder (kostenpflichtige) Trainerstunden an. Es werden Stunden 
in Form von Trainingsgruppen oder Einzeltrainings angeboten. 
Das Angebot richtet sich an erwachsene Einsteiger und Fort
geschrittene. Meldet Euch bei Interesse gerne bis 03.06.2023 
unter 015734685654 (gern auch per WhatsApp). Wir freuen uns 
auf Eure Rückmeldungen!

Eure TA BSV Ennahofen

Bergemer Musikverein  
Grötzingen 1927 e.V.

Der Bergemer Musikverein Grötzingen e.V. bietet in Kooperation 
mit der Musikschule der Stadt Ehingen nach den Sommerferien 
ab September bzw. Oktober 2023 Kurse in der Musikalischen 
Früherziehung sowie im Altglockenspiel im Musikerheim Gröt-
zingen an:

Musikalische Früherziehung 

Die Musikalische Früherziehung unterstützt eine vielseitige, all-
gemeine Persönlichkeitsentwicklung der Kinder. Der spielerische 
Umgang mit Musik, Tanz in Form von Liedern, rhythmischen 
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Spielen, Reimen, Kindertänze, Instrumenten etc. steht im Mit-
telpunkt des Kurses.
Dieses Angebot ist für Kinder im Alter zwischen 4 und 6 Jah-
ren. Zusammen mit Ihrem Kind möchten wir die Welt der Musik 
erleben und entdecken.
Je nach Gruppengröße (mindestens 4 maximal 10 Kinder) dauert 
der Unterricht 45 Minuten bis 60 Minuten. Der Unterricht findet 
einmal pro Woche (außer in den Ferien) statt.
Anmeldungen sind ab sofort bis spätestens 15.06.2023 mög-
lich.

Altglockenspiel 

Die musikalische Grundausbildung mit dem Altglockenspiel ver-
mittelt musikalische Kenntnisse für den späteren Instrumental-
unterricht.
Das Glockenspiel klingt hell und freundlich, erzeugt klare Klän-
ge und eignet sich für Kindergartenkinder im letzten Kinder-
gartenjahr sowie Grundschulkinder in der ersten und zwei-
ten Klasse. 

Das Instrumentalfach vermittelt einen altersgerechten Einstieg 
in die Musiklehre, das Erlernen der Notenschrift sowie die Koor-
dination beider Hände beim Musizieren.
Der Unterricht findet in einer Gruppe mit mindestens 4 Kindern 
im Musikerheim des BMV Grötzingen, einmal pro Woche (außer 
in den Ferien) statt und dauert 45 Minuten. Der Unterricht be-
ginnt im Oktober 2023. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Unterricht Blockflöte

In bewährter Weise bietet der Bergemer Musikverein interessier-
ten Kindern auch weiterhin Unterricht mit der Blockflöte an. 
Dieser findet in einer Kleingruppe mit 2 Kindern oder als Einzel-
unterricht im Musikerheim des Bergemer Musikvereins statt. 
Spielerisch und mit viel Spaß werden die musikalischen Grund-
lagen erarbeitet!

Sofern Sie Interesse an einem dieser Angebote oder Fragen ha-
ben, melden Sie sich bitte bei unserer Jugendleiterin Linda 
Rapp, Mobil 0157/88645479 oder per Mail: 
jugendleiterin@bergemer-musikverein.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.bergermer-musikverein.de.

Bergemer LandFrauenverein e.V.

Singstunde für Gesangsmuffel

Dienstag, 13.06.2023 um 20.00 Uhr
Schwörzkirch Spielplatz (Alte Schule/Rathaus)
mit Chorleiterin Ruth Schenk

Du möchtest mal das Singen in Gemeinschaft ausprobieren?
Du hast noch nie,  oder schon lange nicht mehr in einem Chor 
gesungen?
Du denkst, Du kannst nicht singen weil vielleicht vor vielen 
vielen Jahren genau das ein Lehrer das zu dir sagte?
Du möchtest einen unterhaltsamen Abend?
Du möchtest einfach das Singen ausprobieren...

Wir bitten um Anmeldung per WhatsApp Gruppe (QR Code) 
oder 015152530130.
Wir freuen uns über viele Anmeldungen LandFrauen und 
Frauen aus dem ganzen Kreisgebiet.

Eure KreislandFrauen Ehingen
P.s. Die Sommersingstunde des KreislandFrauenchors findet am 
04.07.2023 um 20.00 Uhr in Ersingen, Gasthof Hirsch statt.
Weitere Informationen: 
www.landfrauenverband-wh.de/Kreisverbände/ehingen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Standesamtliche Mitteilungen

Standesamtliche Trauungen ab sofort auch in 
Altheim möglich

Nachdem Herr Bürgermeister Andreas Schaupp zum 01.03.2023 
als Eheschließungsstandesbeamter für den Standesamtsbezirk 
Allmendingen berufen wurde, hat der Gemeinderat Allmendin-
gen nun auch die räumliche Möglichkeit zur Eheschließung in 
Altheim geschaffen. Ab sofort können Altheimer Bürgerinnen 
und Bürger bei Herrn Bürgermeister Andreas Schaupp im Sing-
saal des Bürgerhauses in Altheim sich das Ja-Wort geben.
Selbstverständlich stehen auch weiterhin alle drei Trauräume in 
Allmendingen mit den übrigen Standesbeamten für Ihre Ehe-
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schließung zur Verfügung. Nähere Informationen erhalten Sie 
gerne beim Standesamt in Allmendingen unter 07391 7015-18 
oder -34.

Mitteilungen der Verwaltung

Gewerbemeldungen

Wollen Sie ein Unternehmen gründen, die Tätigkeit beenden 
oder den Standort Ihrer Betriebsstätte ändern?
Dann müssen Sie Ihr Gewerbe in der Regel an- bzw. abmelden.

Hat sich Ihre Tätigkeit geändert oder wird der Nebenerwerb zum 
Haupterwerb?
Dann müssen Sie Ihr Gewerbe in der Regel ummelden.

Hinweis: Manche Gewerbetätigkeiten unterliegen der Erlaubnis- 
oder Überwachungspflicht. Informieren Sie sich frühzeitig 
darüber, welche persönlichen, finanziellen und fachlichen 
Voraussetzungen Sie erfüllen müssen, um in diesen 
Gewerbebereich tätig werden zu können.

Ansprechpartner für Gewerbean-, Gewerbeum- und -abmeldun-
gen ist das Bürgerbüro, Tel. 07391 7015-0

Bürgermeisteramt

Gültigkeit Ausweisdokumente / Reisedokumente

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf ihre Gültig-
keit. Eine Benachrichtigung zur Ablaufzeit Ihrer Ausweisdoku-
mente erfolgt nicht.

Die Bearbeitungszeit für die Ausstellung der Dokumente bei der 
Bundesdruckerei in Berlin beträgt derzeit in der Regel drei bis 
fünf Wochen.

Für Reisen ins Ausland benötigen Kinder ein eigenes Ausweis-/
Reisedokument.

Bitte beachten Sie, dass in bestimmten Reiseländern der Reise-
pass bei der Einreise eine Mindestgültigkeit aufweisen muss.

Eine Verlängerung des Personalausweises und des Reisepasses 
ist nicht möglich.

Der Antrag muss persönlich gestellt werden. Bitte bringen Sie 
zur Antragstellung den bisherigen Personalausweis oder Reise-
pass sowie ein aktuelles, biometrisches Lichtbild mit. Die Ge-
bühren sind bei Antragstellung zu entrichten.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Bürgerbüro

Keine Sprechzeit

Aufgrund des Feiertages findet am

Freitag, 9. Juni 2023 keine Sprechzeit statt.

Wir bitten um Beachtung.

Bürgermeisteramt

Sprechzeiten mit Bürgermeister Andreas Schaupp

Jeweils nach vorheriger Vereinbarung unter Mobil/Whats-
App: 0160 4114402 oder per Mail unter 
andreas.schaupp@altheim-info.de.

Montag	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag	 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 
Freitag	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Die Sprechzeiten finden ab sofort im Gemeindehaus
St. Michael  bzw. je nach Vereinbarung statt. 
Sprechzeiten sind auch online als Videokonferenz möglich. 
Terminliche Änderungen vorbehalten. 

Schöffen gesucht!

Wahl der Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 steht 
an

Im ersten Halbjahr 2023 sind bundesweit die Vorschlagslisten 
für Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 
2028 zu bestimmen.
Die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl ist von der Gemeinde 
aufzustellen.

Gesucht werden für die Gemeinde Allmendingen 3 Personen 
und für die Gemeinde Altheim 1 Person, die als Schöffen am 
zuständigen Amtsgericht und Landgericht als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen an Verhandlungen 
teilnehmen sollen. Der Schöffenwahlausschuss beim Amts
gericht wird in der zweiten Jahreshälfte 2023 aus diesen Vor-
schlägen die Schöffen auswählen.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 01.01.2024 zwischen 25 und 69 
Jahre alt sein werden. Wählbar sind nur deutsche Staatsangehö-
rige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt 
wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden.

Neben diesen formalen Kriterien sollen die Bewerber aber vor 
allem bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die notwendig 
dazu gehören, wenn man über andere Menschen qualifiziert ur-
teilen soll. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen ver-
langt nicht nur Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, sondern auch Menschenkenntnis und Lebenserfah-
rung. Ebenso gefragt sind geistige Beweglichkeit und - wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes - körperliche Eignung. 
Schöffen sollten sich in verschiedene soziale Milieus hinein-
denken und das Handeln eines Menschen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können.

Wenn Sie sich für dieses Ehrenamt interessieren, dann bewerben 
Sie sich bitte bis spätestens 16.06.2023 schriftlich (auch per 
Mail unter: info@allmendingen.de) beim Bürgermeisteramt All-
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mendingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen. Ein Formular 
kann von der Internetseite der Gemeinde www.allmendingen.de 
bzw. www.altheim-info.de oder www.schoeffenwahl.de herun-
tergeladen werden. Bereits eingegangene Bewerbungen müssen 
nicht erneut eingereicht werden.

Ihre Fragen beantwortet gerne Frau Hummler: 
Tel. 07391/7015-18.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Bundesverband ehren-
amtlicher Richter, im Internet unter www.schoeffenwahl.de 
oder beim Justizministerium Baden-Württemberg unter https://
www.justiz-bw.de/,Lde/Startseite/Justiz/Schoeffenwahl+2023.

Wasserzähleraustausch

Sehr geehrte Hauseigentümerin, sehr geehrter Hauseigentümer,
sehr geehrte Mieterin, sehr geehrter Mieter,

damit Ihre jährliche Gebührenabrechnung absolut korrekt ist, 
muss Ihr Wasserzähler einwandfrei funktionieren. Nach dem 
Eichgesetz sind wir verpflichtet, alle Wasserzähler in einem re-
gelmäßigen Turnus zu wechseln.

Die Eichgültigkeit unserer Wasserzähler – von vielen auch Was-
seruhr genannt – beträgt 6 Jahre. Daher sind wir als Wasserver-
sorger verpflichtet Ihren Wasserzähler nach Ablauf dieser Frist 
auszutauschen. Mit Hilfe der EDV überwachen wir die Eichfris-
ten und veranlassen einen rechtzeitigen Wechsel.

Ab sofort werden die Wasserzähler ausgetauscht. Unsere 
Mitarbeiter kommen spontan zu Ihnen nach Hause. Wir bit-
ten Sie daher unseren Mitarbeitern Zugang zum Wasserzähler zu 
gewähren, damit die notwendigen Arbeiten ausgeführt werden 
können. Sollten Sie nicht anzutreffen sein, erhalten Sie eine 
Benachrichtigung zur Terminabsprache.

Der Austausch ist für Sie kostenlos und beansprucht eine Mon-
tagezeit von ca. 30 Minuten – vorausgesetzt die Absperrventile 
vor und hinter der Wasseruhr sind funktionstüchtig. Bitte sor-
gen Sie dafür, dass der Zähler zugänglich ist.

Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Verwirrungen 
bzgl. defekten Absperrventilen o.ä. Wir möchten hiermit 
nochmals darauf hinweisen, dass die Gemeinde Allmendin-
gen nur Eigentümer des Wasserzählers ist und nur für des-
sen Unterhaltung verantwortlich ist. Die Unterhaltung der 
Wasserleitungen, Absperrventilen (vor u. hinter der Wasser-
uhr) etc., ab der Grundstücksgrenze, liegt im Verantwor-
tungsbereich des jeweiligen Eigentümers.

Sollte nach dem Zählerwechsel Wasser austreten oder es Un-
stimmigkeiten geben, bitten wir um Rückmeldung bei Frau 
Baitz unter der Telefonnummer 07391 7015-33.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit bedanken wir uns im 
Voraus.

Bürgermeisteramt Altheim

Stellvertretender Bademeister (m/w/d) 
fürs Waldfreibad gesucht 

Die Gemeinde Allmendingen sucht für das Waldfreibad einen 
verantwortungsbewussten und zuverlässigen Bademeister 
m/w/d während der Freibadsaison, um das Freibadteam zu 
verstärken.

Sie übernehmen die Wasseraufsicht im Schwimmbad. Sie 
achten darauf, dass die Schwimmbadordnung eingehalten 
wird, sorgen für die Sicherheit der Badegäste und leisten 
Hilfe bei Badeunfällen.

Vorausgesetzt wird:
- 		 ein Mindestalter von 18 Jahren
- 		 eine Ausbildung in Erster Hilfe und in der Herz-Lungen-
		 Wiederbelebung nach der UVV „Erste Hilfe“ (nicht älter 

als 2 Jahre) 
	  kann bei Bedarf bei uns erworben/aufgefrischt werden
- 		 das Deutsche Rettungsschwimmabzeichen in Silber (nicht 

älter als 2 Jahre)
		 kann bei Bedarf bei uns erworben/aufgefrischt werden
- 		 Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der Gemeinde 
Allmendingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen.
Die Bewerbung ist auch per E-Mail möglich: 
joachim.rupp@allmendingen.de

Sollten noch Fragen bestehen, können Sie sich gerne an 
Frau Baitz, Tel.: 07391 7015-33, wenden.

Backhaus Altheim

Einladung zur Wiedereröffnung des Backhauses 
mit Tag der offenen Tür der Bürgermeisteramts-
stube und Sitzungssaal

Liebe Altheimerinnen und Altheimer,

nach einigen Wochen der Renovierungsarbeiten konnten wir 
bereits vor geraumer Zeit das Backhaus wieder zum Leben 
erwecken.

Gerne möchten wir Sie alle zur „Wiedereröffnung mit Besichti-
gung“ am nächsten Backtag, dem 17.06.2023 ab 15 Uhr einla-
den.
Neben Getränken werden wir auch rustikale Baguette anbieten.

Zur gleichen Zeit gibt es die Möglichkeit von 15 Uhr bis 17 Uhr 
die neu angemieteten Räumlichkeiten „Bürgermeisteramtsstube 
und Sitzungsaal“ im Gemeindehaus
St. Michael zu besichtigen und dies mit einem Gläschen Sekt zu 
feiern.
Lassen Sie uns anstoßen!!!

Über Ihr Kommen freut sich:
Das Backhausteam, der Gemeinderat und der Bürgermeister
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Nächster Backtag: 17.06.2023

Vorbestellung: bis 14.06.2023 unter:
•	 backhaus_backteam.altheim@aol.com
•	 0175-6459812 (Anrufbeantworter / WhatsApp / SMS)

Abholung: von 13:00 bis 13:30 Uhr am Backhaus Altheim

kleines Brot:		  2,80 €
großes Brot:		  4,00 €
Nusszopf:		  6,90 €
Hefezopf:		  3,40 €
Knauzenwecken:	 0,90 €

Bitte bringen Sie einen Korb oder eine Tasche mit.
Für eine Papiertasche von uns müssen wir 0,40 € berechnen.

Erlös geht an soziale Einrichtungen und Vereine:
Wie bereits erwähnt, wurde beim letzten Mal der Kindergarten 
St. Michael bedacht und hat eine Kinderfestzeltgarnitur von uns 
bekommen.

Auf dem Bild zu sehen: 
einige Kindergartenkinder 
mit Ihren Erzieherinnen.

Ganz links: Oliver Beloch 
vom Backteam. 
Foto: Sarah Rehm vom 
Backteam

Die nächste Spende geben 
wir wieder zeitnah be-
kannt.

Ihr Backhaus-Backteam 
Altheim

Sirenenprobealarmierung

Sirenenprobealarmierung im Alb-Donau-Kreis

Am Samstag, 3. Juni 2023 findet um 11.30 Uhr ein Sirenen-
probealarm statt.

Es wird um Beachtung gebeten.

Bürgermeisteramt

Umwelt aktuell

Gelber Sack
Abfuhrtermin
Altheim
Samstag, 3. Juni 2023

Blaue Tonne
Altheim
Mittwoch, 31. Mai 2023

Biotonne
Altheim
Montag, 5. Juni 2023

VEREINE UND ORGANISATIONEN

SG Altheim

Abteilung Fußball - Aktive

Bittere Niederlage vor Pfingsten

Mit 0:1 mussten sich unsere Männer gegen die Gäste aus Alt-
shausen/Ebenweiler geschlagen geben. In diesem Spiel man-
gelte es vor allem an der Chancenverwertung.Flo Madl und Jo-
hannes Rech scheiterten im Eins gegen Eins am starken 
Gästetorhüter, Niklas Schrode traf aus 16 Metern nur den Quer-
balken und Felix Erbes sowie Dominik Späth ließen gute Ein-
schussmöglichkeiten per Kopf aus.
Sinnbildlich für diesen Tag auch das Gegentor; ein hektischer 
Klärungsversuch aus dem 16er der Gäste überflog unsere auf-
gerückte Abwehrreihe, der Gästestürmer war schnellster im 
Sprint und traf sehenswert mit einem Schlenzer ins lange Eck. 
Torhüter Marco Joos war chancenlos.
Im zweiten Abschnitt löste Coach Blankenhorn mehr und mehr 
die Defensivarbeit auf und warf  alles nach vorne, sodass die 
Gäste zunehmend auch zu hochkarätigen Konterchancen kamen, 
die Joos aber sicher parieren konnte. In den letzten 20 Minuten 
war es dann das klassische „Spiel auf ein Tor“, bei dem wiede-
rum die Murmel einfach nicht den Weg ins Tor finden wollte. Die 
größte Chance in Durchgang Zwei lies Jens Stimpfle in der 88 
Minute aus, als er aus dem Gedränge heraus frei vor dem Tor nur 
den Querbalken traf. Es sollte an diesem Tag einfach nicht sein.
So blieb es am Ende bei einer bitteren 0:1 Niederlage aus unse-
rer Sicht.

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Gemeinsame Pressemitteilung
Geflügelpest: 

Aufhebung der Stallpflicht im Alb-Donau-Kreis 
und in der Stadt Ulm

„Wir sind sehr erleichtert, dass sich die Vogelgrippe im Alb-
Donau-Kreis und im Stadtkreis Ulm nicht auf größere 
Geflügelbestände ausgebreitet hat und wir die Stallpflicht 
wie geplant aufheben können. Dennoch sollte allen Geflügel-
halterinnen und -haltern klar sein, dass das Ausbruchsrisiko 
anhaltend hoch und weiterhin große Vorsicht geboten ist. Die 
Einhaltung der Biosicherheitsmaßnahmen ist nach wie vor 
von enormer Bedeutung. Das Ende der Einschränkungen be-
deutet keine Entwarnung. Die Geflügelhalterinnen und -hal-
ter sollten weiterhin darauf achten, das Virus nicht über Ein-
streu, Futter, Tränke, Geräte und Schuhwerk in den Bestand 
einzuschleppen“, sagten die Amtstierärzte des Landratsam-
tes Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm zum Auslaufen der 
Allgemeinverfügungen, die in beiden Raumschaften kreis-
weite Aufstallungen mit Beginn zum 25. April 2023 angeord-
net hatten und nach dem kommenden Sonntag enden.

Anlass der Verordnungen war ein Ausbruch der Geflügelpest im 
Landkreis Neu-Ulm bei Gerlenhofen und Ludwigsfeld nahe der 



28 Freitag, 26. Mai 2023

Grenze zum Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm. Infolge der hoch-
ansteckenden Seuche verendeten dort in kurzer Zeit über 2.000 
Wildvögel. Zwischenzeitlich wurde auch bei Lachmöwen, die bei 
Dietenheim im Alb-Donau-Kreis und an der Donau in der Stadt 
Ulm gefunden wurden, das Geflügelpestvirus H5N1 diagnostiziert.

Da das Seuchengeschehen im Landkreis Neu-Ulm stark rückläu-
fig ist und seit dem 9. Mai 2023 keine weiteren Wildvögel mit 
Geflügelpest im Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm gefunden 
wurden, gelangten das Landratsamt und die Stadt Ulm – auch 
unter Berücksichtigung des Tierschutzaspektes – nach einer 
Risikoabwägung zur Entscheidung, die Aufstallungspflicht auf-
zuheben. Vorbehaltlich eines neuen ausufernden Seuchenge-
schehens endet die Gültigkeit der Allgemeinverfügungen und 
die darin verfügten kreisweiten Stallpflichten für Geflügel mit 
Ablauf des Sonntags, 21. Mai 2023.

Pressemitteilung Nr. 116 / 2023
Magnus Daferner wird neuer Leiter 
des Forstreviers Weilersteußlingen

Magnus Daferner wird zum 1. Juli  
2023 neuer Leiter des Forstreviers 
Weilersteußlingen der unteren Forst-
behörde Alb-Donau-Kreis. Er tritt da-
mit die Nachfolge des dort langjäh-
rig zuständigen Forstrevierleiters 
Werner Bierer an, der Ende Mai pen-
sioniert wird.

Magnus Daferner ist als Forstervier-
leiter für die vertragliche Betreuung 
der Kommunal- und sonstigen Kör-
perschaftswälder auf folgenden Ge-
markungen zuständig:

•	 	Stadt Ehingen, Ortsteile Altsteußlingen, Dächingen und 
Frankenhofen mit Tiefenhülen

•	 	Stadt Schelklingen, Ortsteile Hütten, Schmiechen und Son-
dernach

•	 	Gemeinde Allmendingen mit allen Ortsteilen
•	 	Gemeinde Altheim

Privatwaldbesitzende auf den genannten Gemarkungen berät 
Magnus Daferner auf Anfrage kostenlos (beispielsweise in Fra-
gen der Waldbehandlung, des Waldschutzes oder der Förderung) 
und übernimmt auf Wunsch auch die vertragliche Betreuung 
von privaten Waldflächen gegen Entgelt (beispielsweise die 
Organisation und Durchführung von Holzerntemaßnahmen).

Nach dem Studium an der Hochschule für Forstwirtschaft in 
Rottenburg von 2012 bis 2016 und einem daran anschließenden 
zweijährigen Vorbereitungsdienst beim Kreisforstamt Tübingen 
ist Magnus Daferner seit Januar 2019 Leiter des dortigen Forst-
reviers Talheim-Öschingen. Aus seiner bisherigen Laufbahn 
bringt Magnus Daferner vielfältige Erfahrungen im Bereich der 
Beratung und Betreuung von Kommunal- und Privatwald mit. 
Nun freut er sich, dass er in seiner Heimat Wald betreuen und 
bewirtschaften darf. Magnus Daferner ist in Ehingen geboren 
und in Allmendingen und Ehingen zur Schule gegangen.
Nicht nur Waldbesitzende können sich an Magnus Daferner wen-
den. Wie alle Revierleitenden ist auch er in seinem Zuständig-

keitsbereich Ansprechperson in Waldfragen für Bürgerinnen und 
Bürger, Schulen und Kindergärten sowie generell am Wald inte-
ressierte Gruppen, wie Naturschutzvereine, Sportvereine oder 
auch an Brennholz interessierte.

Die Kontaktdaten von Magnus Daferner werden zu gegebener 
Zeit auf der Webseite des Landratsamtes unter „Der Alb-Donau-
Kreis > Forstreviere“ veröffentlicht, oder können unter 
0731/185-1572 erfragt werden.

Pressemitteilung Nr. 113 / 2023
K 7304: Ab 30. Mai 2023 Vollsperrung auf der 

Kreisstraße zwischen Holzkirch und Neenstetten 
wegen Belagsarbeiten

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Dienstag, den 30. Mai 
2023, den schadhaften Belag der Kreisstraße K 7304 zwischen 
dem Sportplatz und dem Dorfplatz Neenstetten auf einer Länge 
von rund 700 Metern erneuern. Die Bauarbeiten laufen unter 
Vollsperrung und dauern, sofern das Wetter mitspielt, bis zum 
2. Juni 2023.

Die Umleitung des Verkehrs erfolgt südlich von Neenstetten 
über die K 7303 nach Holzkirch über die L1165 nach Weiden-
stetten und über die L 1232 wieder nach Neenstetten sowie 
umgekehrt.

Pressemitteilung Nr. 115 / 2023
Vom 24. Mai bis zum 9. Juni 2023:

Straßenarbeiten auf der B 28 / Ortsdurchfahrt 
Herrlingen

Der Fachdienst Straßen des Landratsamts Alb-Donau-Kreis 
saniert von Mittwoch, den 24. Mai 2023, ab etwa 7 Uhr bis 
voraussichtlich Freitag, den 9. Juni 2023, die Fahrbahn auf der 
B 28 / Ortsdurchfahrt Herrlingen. Betroffen ist der Kreisverkehr 
sowie ein Abschnitt etwa 200 Meter weiter in Richtung Ulm 
zwischen Lauter und dem Bauhof Blaustein. Der Verkehr wird an 
der Baustelle vorbeigeleitet.

Die Straßenarbeiten sind zwingend notwendig, da sich in die-
sem Bereich die vorhandenen Pflastersteine im Innenbereich 
des Kreisverkehrs lösen sowie der Asphaltbelag starke Risse, 
Verdrückungen und Setzungen aufweist.

Da während der gesamten Bauzeit in diesem Bereich mit erheb-
lichen Verkehrsbehinderungen zu rechnen ist, sollten 
Ortskundige diesen Bereich weiträumig umfahren.

Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für Menschen
mit psychischen Erkrankungen
und ihre Angehörigen im Alb-Donau-Kreis
Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen)
89584 Ehingen
Tel.: 07391 703147
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de
Sprechzeiten:
Nach telefonischer Terminvereinbarung
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Telefonisch sind wir jederzeit für Sie erreichbar (Anrufbeant-
worter).
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer mit 
einer Wiederholung. Wir rufen Sie zurück!

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fort-
schreitende Hilfsbedürftigkeit können Ihr Leben oder das eines 
Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, 
ratsuchende Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörigen 
wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema Pflege“ zu 
beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene 
möglichst lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht 
und Ihre Daten werden vertraulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des 
Alb-Donau-Kreises kostenfrei, neutral und trägerunabhängig.
Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz�

Pflegestützpunkt im Alb-Donau-Kreis

Ein Schlaganfall, ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hilfsbedürftig-
keit können Ihr Leben oder das eines Angehörigen von heute auf morgen völlig verändern.
Es kann Menschen in allen Altersstufen treffen.

Die Aufgabe des Pflegestützpunktes ist es, pflegebedürftige, ratsuchende Bürgerinnen
und Bürger und deren Angehörigen wohnortnah und umfassend „Rund um das Thema 
Pflege“ zu beraten. Dabei steht das Ziel im Vordergrund, dass der Betroffene möglichst
lange gut und sicher zu Hause leben kann.

Selbstverständlich unterliegt die Beratung der Schweigepflicht und Ihre Daten werden ver-
traulich behandelt.

Die Beratungen sind für Einwohnerinnen und Einwohner des Alb-Donau-Kreises kosten-
frei, neutral und trägerunabhängig.

Ihre Ansprechpartnerin ist:

Alice Renz

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, Berghülen, Heroldstatt, Laichin-
gen, Lonsee, Merklingen, Nellingen, Schelklingen, Westerheim

Tel.: 0731 185-4513
alice.renz@alb-donau-kreis.de
Kontaktzeiten: Montag - Freitag

Zuständig für die Städte und Gemeinden:
Allmendingen, Altheim, Amstetten, Blaubeuren, Blaustein, 
Berghülen, Heroldstatt, Laichingen, Lonsee, Merklingen, Nellin-
gen, Schelklingen, Westerheim

Was sonst noch interessiert

Minigolfanlage Allmendingen

Täglich geöffnet!
Montag – Freitag 17 – 20 Uhr (außerhalb Pfingst-Sommerferien)
Montag – Freitag 14 – 20 Uhr ( in den Pfingst-Sommerferien)
Samstags 14 – 20 Uhr
Sonn- und Feiertage 10 – 20 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Knab

Agentur für Arbeit Ulm
Agentur für Arbeit Ulm - Pressestelle
Wichernstr. 5, 89073 Ulm

Telefon: 0731 160 407
E-Mail: Ulm.PresseMarketing@arbeitsagentur.de

Pressemitteilung
Nr. 39 / 2023 – 17. Mai 2023

Agentur für Arbeit Ulm | Magdalena-Neff-Schule Ehingen

Gehe direkt in die KiTa

Über die letzten fünf Jahre ist die Beschäftigung in Kinderbetreuungs- und
Erziehungsberufen landesweit stärker gewachsen als die Beschäftigung ins-
gesamt. Das gilt auch für den Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm, der neben
dem Ulmer Stadtkreis die Landkreise Biberach und Alb-Donau umfasst. Dort
waren im Jahr 2022 durchschnittlich 5 995 Menschen in diesen Berufen sozi-
alversicherungspflichtig beschäftigt und damit 203 Personen oder 3,5 Prozent
mehr als ein Jahr zuvor. In den letzten fünf Jahren ist die Zahl um 972 Be-
schäftigte oder 19,4 Prozent gestiegen. Über alle Berufe hinweg lag die Be-
schäftigtenzunahme bei 6,2 Prozent. Trotz der positiven Entwicklung ist der
Bedarf keineswegs gedeckt. In Kindertageseinrichtungen wird Personal hän-
deringend gesucht, aber nur schwer gefunden. Das liegt mitunter daran, dass
es kaum mehr arbeitslose Menschen mit der für diesen Bereich erforderlichen
Qualifikation gibt. Im Ulmer Agenturbezirk waren im letzten Jahr durch-
schnittlich 55 Personen arbeitslos gemeldet, davon 51 Frauen und davon wie-
derum 32 Frauen, die in Teilzeit suchten. Nun wurde in Baden-Württemberg
das Programm „Direkteinstieg Kita“ ins Leben gerufen. Es bietet erstmals die
Möglichkeit einer verkürzten Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz
für lebens- und berufserfahrene Menschen. In der Region wird das Angebot
über die Ehinger Magdalena-Neff-Schule in Kooperation mit der Agentur für
Arbeit Ulm umgesetzt. Der erste Kurs startet nach den Sommerferien.

Teilnehmen kann, wer bereits über einen Hauptschulabschluss sowie eine abge-

schlossene Berufsausbildung verfügt und eine Arbeitsstelle in einer Kindertagesein-

richtung anstrebt. Im Anschluss an die Ausbildung sowie nach einem halbjährlichen

Berufspraktikum kann zudem in einer Schulfremdenprüfung der Abschluss als Er-

zieher erworben werden. Das Konzept ist so flexibel gestaltet, dass die Ausbildung
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sowohl in Teilzeit als auch in Vollzeit erfolgen kann. Anfallende Lehrgangskosten,

Fahrt- und Kinderbetreuungskosten sowie Arbeitsentgeltzuschüsse können im Rah-

men der Qualifizierung durch Agentur für Arbeit finanziell gefördert werden.

Constanze Abendroth, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der

Agentur für Arbeit Ulm berät und informiert alle an der Maßnahme interessierten

Frauen und Männer und fasst zusammen: „In Kindertageseinrichtungen werden Pä-

dagogische Fachkräfte dringend benötigt. Die Maßnahme Direkteinstieg KiTa bietet

eine verkürzte Ausbildungszeit und die Aufstockung des Ausbildungsgehalt auf den

tariflich üblichen Arbeitslohn. Zudem eröffnen sich mit einem erfolgreichen Ab-

schluss auch langfristig gute Chancen auf einen sicheren Arbeitsplatz im Bereich

Kinderpflege und Erziehung.“ 

Kontakt:

Constanze Abendroth

Telefon: 0731-160 739

Mail: Ulm.Direkteinstieg-Kita@arbeitsagentur.de

Sie möchten mehr über uns wissen?
Besuchen Sie uns auf
www.nak-verlag.de

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Pressemitteilung
Nr. 40 / 2023 – 22. Mai 2023

Veranstaltungshinweis

Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und
Schüler

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Diens-
tag, den 6. Juni ein Online-Seminar mit dem Titel „Moderne Bewerbungen für
Schülerinnen und Schüler" an. Die Veranstaltung bietet Tipps für die Erstel-
lung von Bewerbungsunterlagen und geht auf Besonderheiten bei Online-Be-
werbungen ein. Dabei wird geklärt, wie man die perfekte Bewerbung schreibt,
wie moderne Bewerbungen heute aussehen und wo die Unterschiede zwi-
schen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per Mail und einer klassi-
schen Bewerbung liegen. Weiter gibt es Hinweise, wo man gute Bewerbungs-
vorlagen finden kann und was es sonst noch zu beachten gibt. Die andert-
halbstündige Veranstaltung beginnt um 10:30 Uhr und ist auch für ganze
Schulklassen geeignet.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch

über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird

1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und

mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
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Direkteinstieg Kita

Informationen für 

Arbeitgeber 

Schon in der Kita wird der Grundstein für eine 

erfolgreiche Bildungskarriere gelegt. 

Entsprechend wichtig ist es qualifiziertes Personal 

dafür zu haben. 

Förderung: 

✓�Die Agentur für Arbeit übernimmt bis zu 100% der 

anfallenden Lehrgangskosten sowie zusätzlich 

entstehende Fahrtkosten und Kinderbetreuungs-

kosten. 

✓�Der Arbeitgeber bezahlt dem/der Arbeitnehmer/in 

ein übliches/tarifliches Gehalt. Die Agentur für 

Arbeit Ulm gewährt dem Arbeitgeber 

einen Arbeitsentgeltzuschuss in Höhe von bis zu 

100% der Differenz zu dem üblichen 

Ausbildungsgehalt. 

Schule: 

Magdalena-Neff-Schule Ehingen 

Fachschule für Sozialpädagogik, 

Berufsfachschule für Kinderpflege und 

sozialpädagogische Assistenz 

Weiherstraße 14 

89584 Ehingen 

www.mns-ehingen.de

NEU: Direkteinstieg Kita 

Sozialpädagogische 

Assistenz

Direkteinstieg Kita Direkteinstieg Kita Direkteinstieg Kita Direkteinstieg Kita 

Sie haben den Wunsch mit Kindern zu 

arbeiten? 

Sie interessieren sich für Berufe in der 

Kindererziehung? 

Die Arbeit mit Kindern ist eine sinnstiftende und erfül-

lende Aufgabe. 

Ein hoher Fachkräftebedarf und gute 

Zukunftsperspektiven eröffnen interessante 

berufliche Möglichkeiten für Sozialpädagogische 

Assistent/innen und Erzieher/innen. 

Die Nachfrage nach Kinderbetreuungsplätzen steigt 

stetig. Hinzu kommt der geplante Rechtsanspruch 

auf Ganztagsbetreuung an Grundschulen. Die 

Chancen im Quereinstieg sind bestens - auch im Er-

wachsenenalter. 

Das neue Qualifizierung-Angebot Direkteinstieg Kita 

richtet sich an Berufstätige, Wiedereinsteigende und 

Erwerbslose, die sich beruflich neu orientieren wollen 

sowie an Zusatzkräfte, die bereits in 

Kindertageseinrichtungen tätig sind und einen 

qualifizierten Abschluss erwerben möchten. 

Neu: 

Sozialpädagogische Assistenz 

Im Rahmen der Kampagne "Direkteinstieg Kita" 

startet die neue praxisintegrierte Ausbildung zur 

"Sozialpädagogischen Assistenz". 

Wie der Name der Kampagne es vermuten lässt, 

ermöglicht die neue Ausbildung den Direkteinstieg 

in allen Kindertageseinrichtungen und das bei einer 

attraktiven Vergütung. 

Während des Programms erhalten Sie einen vollen 

Arbeitslohn und sind bei einer Kita eingestellt. 

Dauer 

✓�Modul 1 dauert 12 Monate und schließt mit dem 

Zertifikat "Schulkindbetreuerin oder 

Schulkindbetreuer" ab. 

✓�Modul 2 dauert 11 Monate und kann nach 

Beenden des Modul 1 absolviert werden. 

Beide Module führen innerhalb von 23 Monaten 

zur Abschlussprüfung im Beruf 

"Sozialpädagogische Assistentin oder 

Sozialpädagogischer Assistent" 

Voraussetzungen 

✓�Hauptschulabschluss mit einer Note von 

mindestens 3,0 im Fach Deutsch und einer 

Durchschnittsnote aller Fächer von ebenfalls 

mindestens 3,0 

✓�Nachweis über eine erfolgreich abgeschlossene 

Berufsausbildung von mindestens zweijähriger 

Dauer 

✓�Impfschutz Masern und ein Führungszeugnis 

Sie assistieren bei der Bildung, Erziehung und 

Betreuung der Kinder und unterstützen 

Gruppenleitungen bei ihrer Arbeit. 

Schneller zur Erzieherin/ 

zum Erzieher 

über die Sozialpädagogische Assistenz 

Wer über einen mittleren Bildungsabschluss, Fach-

hochschulreife oder über das Abitur, sowie eine 

abgeschlossene Berufsausbildung verfügt, kann 

über die Ausbildung zur Sozialpädagogischen Assis-

tenz auch den Berufsabschluss 

Erzieherin/Erzieher erwerben. 

Wie geht das? 

Ganz einfach: Parallel zum Modul 2 findet die 

Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung statt. 

Nach erfolgreichem Abschluss und einem daran 

anschließenden 6-monatigen Anerkennungsprakti-

kum (bei voller Vergütung) hat man den begehrten 

Abschluss in der Tasche. 

Sie übernehmen selbständig und 

eigenverantwortlich Erziehungs-, Bildungs-

und Betreuungsaufgaben. 

Lassen Sie sich 

unverbindlich beraten! 

Kontaktdaten: 

Beauftragte für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt (BCA) 

☎�0731 160 739 

Ulm.Direkteinstieg-Kita@arbeitsagentur.de 

Merke: 

Sie interessieren sich für den Abschluss 

sozialpädagogische Assistenz oder Erzieher/in, 

erfüllen aber die Voraussetzungen der mindestens 

zweijährigen Ausbildung nicht? 

Sprechen Sie uns trotzdem an!
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Biosphärengebiet Schwäbische Alb

Das Biosphären-Informationszentrum 
Schelklingen-Hütten bietet eine Wanderung im 
und um das Obere Schmiechtal an

Am 04.06.23 führt Albguide Susanne Volzer interessierte Wan-
derer*innen durch die vielfältige Landschaft zwischen Hütten 
und Gundershofen.
Gestartet wird um 10 Uhr am Infozentrum in Hütten. Die Rück-
kehr ist gegen 14 Uhr geplant.
Die abwechslungsreiche Wanderung führt durch eine vielfältige 
Kulturlandschaft. Auf der 6,5  km  langen Strecke reihen sich 
ein Quellweiher, Wacholderheide, ein schmaler Pfad durch den 
Hangwald, die Gundershofer Gemarkung mit kleinteiliger, he-
ckengesäumter Feldflur mit Steinriegelhecken und das felsenrei-
che Bärental mit der Bärentalhöhle aneinander. In den verschie-
denen Lebensräumen gibt es Interessantes zu erfahren und zu 
entdecken.
Mitzubringen sind ein kleines Rucksackvesper, ein Getränk und 
dem Wetter angepasste Kleidung.
Festes Schuhwerk und Trittsicherheit sind erforderlich! 
Die Wanderung kostet 6,--  Euro für Erwachsene und 3,-- Euro 
für Kinder.

Anmeldung bitte bis 03.06.23 bei Albguide Susanne Volzer:
Telefon 07389/1579 oder per Email: 
susanne.volzer@t-online.de

Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit, das 
Infozentrum  zu besichtigen und sich dort Anregungen für wei-
tere Wanderungen zu holen.

Das Team des Infozentrums Hütten freut sich auf viele 
Wanderer*innen !!

Evangelisches Bildungswerk 
Alb-Donau mit Medienstelle

Frauen als Ernährerinnen
Eine Führung durch das Museum Brot und Kunst
Samstag, 24. Juni 2023, 10.00 – 11.30 Uhr
Ort: Ulm, Museum Brot und Kunst (Salzstadelgasse 10)
Eintritt: 7,50 € inkl. Führung und Brezelfrühstück
Anmeldung bis 19.06.2023 beim Evangelischen Bildungswerk 
Alb-Donau
info@ev-bildung-albdonau.de, Tel. 0731 92 000 24
Veranstalter: Team Bezirksarbeitskreis Frauen Ulm & Blaubeuren 
(BAF)

Vom Stuttgarter Hutzelmännlein und der schönen 
Lau
Pilgertag für Paare
Samstag, 01.07.2023, 9:30 – ca. 16:00 Uhr
Leitung: Dietmar Raschke & Karin Sauter-Raschke (qualifizierte 
Pilgerbegleiter*in)
Treffpunkt: Blaubeuren, Bahnhof
Gebühr: 30,- € pro Paar (ohne Verpflegung)
Anmeldung bis 23.06.23 beim EBAM
Tel. 0731 92 000 24, info@ev-bildung-albdonau.de
www.info@ev-bildung-albdonau.de

Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Tübingen

PRESSEMITTEILUNG	�  19.05.2023 

Regierungspräsidium Tübingen organisiert 
landesweite Meisterbriefübergabe für den Beruf 
Hauswirtschaft

„Der Meisterbrief krönt Ihr Engagement. Er steht für Exzel-
lenz und Expertise“, betonte Regierungspräsident Klaus 
Tappeser im Rahmen seiner Festrede.
Bei der zentralen Meisterbriefübergabe am 17. Mai 2023 im 
Bibliotheksaal des Klosters von Bad Schussenried überreichte 
Regierungspräsident Klaus Tappeser im Rahmen der Feier-
stunde die Meisterbriefe an die anwesenden 30 Meisterin-
nen. 37 Prüflinge haben die Prüfung bestanden.

Regierungspräsident Klaus Tappeser hob in seiner Begrüßungs-
rede die hohe berufliche Qualifikation der neuen Meisterinnen 
hervor. „Nehmen Sie Ihren Meisterbrief als Gütesiegel Ihres 
Könnens, aber auch als Zeichen der Verantwortung: Als Meister 
können Sie Zukunft gestalten. Sie können junge Menschen für 
Ihren Beruf begeistern“, so der Regierungspräsident. Er gratu-
lierte den Jungmeisterinnen zu ihrem Erfolg und ermunterten 
sie, ihren Beruf mit Stolz auszuüben.

Regierungspräsident Klaus Tappeser dankte im Rahmen seiner 
Begrüßung allen, die sich an der Meisterfortbildung beteiligen, 
für ihr Engagement. Er richtete seinen Dank darüber hinaus an 
die Lehrkräfte der staatlichen und privaten Einrichtungen, die 
die Kandidatinnen auf die Meisterprüfung vorbereitet haben, 
sowie insbesondere auch an die ehrenamtlichen Prüferinnen 
und Prüfer, die immer wieder ihre berufliche Erfahrung und ihr 
praktisch fundiertes Wissen in die Prüfung einbringen.

In ihrem Festvortrag hob Prof. Dr. Astrid Klingshirn hervor, dass 
das Versorgungs- & Verpflegungsmanagement zu den Kernberei-
chen der Hauswirtschaft zählt. Für die Umsetzung sind Hausge-
räte als Partner unabdingbar, um Prozesse effizient und den 
Qualitätsansprüchen entsprechend umzusetzen. Insbesondere 
die Ressourceneffizienz der Geräte steht derzeit im Fokus aller 
- von Kühlgeräten, über Gargeräte bis hin zu Geschirrspülma-
schinen. Neben Geräteherstellern, die über die Geräteauslegung 
die Effizienz grundlegend definieren, haben Nutzerinnen und 
Nutzer einen erheblichen Einfluss: Knowhow und Nutzungskom-
petenz sind entscheidend. Bei der Weiterentwicklung der Geräte 
und der Information zur richtigen Nutzung kommt Hauswirt-
schafterinnen und Hauswirtschaftern eine wichtige Experten-
rolle zu.

Die Hauswirtschaft hat sich in der Dienstleistungsgesellschaft 
zu einem zukunftsorientierten und unverzichtbaren Berufsbild 
entwickelt. Hauswirtschaftliche Dienstleistungen sichern 
Lebenskultur und -qualität in allen Bereichen des Lebens. In 
Kindergärten sind hauswirtschaftliche Dienstleistungen ebenso 
wichtig wie diejenigen in Senioren- und Pflegeheimen, Kran-
ken- oder Tagungshäusern. Kreativen Fachkräften bietet sich 
hier ein neuer und wachsender Markt. Auch landwirtschaftliche 
Betriebe mit zusätzlichen Tätigkeitsbereichen wie Hofladen, 
Direktvermarktung oder Beherbergung sind auf eine professio-
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nelle Hauswirtschaft angewiesen. Schließlich gibt es mit den 
über fünf Millionen Privathaushalten in Baden-Württemberg ein 
weiteres hauswirtschaftliches Zukunftsfeld.

Hintergrundinformation: 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- 
und Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zuständig. Es or-
ganisiert daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral 
für ganz Baden-Württemberg.

Im Prüfungsjahr 2022/2023 haben die Meisterprüfung für den 
Beruf Hauswirtschaft 37 Kandidatinnen bestanden.

Der Meistertitel hat in unserer Gesellschaft nach wie vor einen 
hohen Stellenwert. Im Deutschen Qualifikationsrahmen steht 
der Meistertitel auf der gleichen Niveaustufe wie der Bachelor-
abschluss: Niveaustufe 6.
Um zur Meisterprüfung zugelassen zu werden, ist ein einschlä-
giger Berufsabschluss und Berufspraxis notwendig. In der Regel 
bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meister durch 
einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf die Prü-
fung vor.

Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen Aufgaben aus 
den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungs-
positionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbe-
sondere: Betriebswirtschaft, Analysieren von Betriebssituatio-
nen, Entwickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und 
Konzepten, Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorga-
ben, Anwenden von Instrumenten des Qualitäts- und Kosten-
managements, Berufs- und Arbeitspädagogik sowie Mitarbeiter-
führung.

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm, 
lädt am 27.06.2023 ein zur Informationsveranstaltung 

Todesfall: Wie bin ich versorgt?

Wer bekommt Hinterbliebenenleistungen – wann und wie 
lange?
In welcher Höhe werden Hinterbliebenenrenten gewährt?
Welche Einkünfte werden auf die Rente angerechnet?
Was ist bei einer Wiederheirat zu beachten?
Ist das Rentensplitting die Alternative?

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten 
in allgemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 
27.06.2023, 16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 
(Bastei-Center), 89073 Ulm statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich 
bis spätestens 23.06.2023 unter 
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, 
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de"

Tag der Selbstverwaltung:

Selbstverwaltung – Vielfältige Ehrenämter in der 
DRV Baden-Württemberg

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) würdigt jährlich am 18. Mai, dem Tag der Selbstverwaltung, 

das Engagement der rund 300 für sie tätigen ehrenamtlichen 
Personen. Sie stehen landesweit für die Solidargemeinschaft der 
DRV BW ein und übernehmen vielfältige Aufgaben und vertreten 
dabei stets die Interessen der Arbeitgeber oder Arbeitnehmen-
den.

Interessantes Aufgabenspektrum
Die Selbstverwalter leisten in ihrer Freizeit außerordentlich viel: 
Als Versichertenberatende nehmen sie für die DRV BW die An-
träge der Versicherten auf und haben in deren direkter Nachbar-
schaft eine Wegweiserfunktion, wenn es um Fragen rund um die 
gesetzliche Rentenversicherung geht. In den Widerspruchsaus-
schüssen, die paritätisch mit Versicherten- und Arbeitgeberver-
tretenden besetzt sind, überprüfen sie gemeinsam die Verwal-
tungsentscheidungen und bringen sich in die Entscheidungen 
der DRV BW ein. Insbesondere bei der Ausgestaltung von Prä-
ventions- und Rehabilitationsleistungen nutzt den ehrenamtli-
chen Selbstverwaltern ihre eigene Berufserfahrung.

Gestaltungsspielraum macht Selbstverwaltung zur Bereiche-
rung
Im Vorstand und in der Vertreterversammlung schätzen die eh-
renamtlichen Mitglieder dieser Gremien den Gestaltungsspiel-
raum, der ihnen vom Gesetzgeber gegenüber der Politik und 
gegenüber der DRV BW gegeben wird. Durch die vielseitigen 
Möglichkeiten eines ehrenamtlichen Engagements in der DRV 
BW finden sich alle in einer Aufgabe wieder, die sie als Berei-
cherung wahrnehmen.
2023 werden diese Ehrenamtlichen im Rahmen der Sozialwahl 
gewählt. Mehr Informationen finden Interessierte auf der Home-
page der DRV Baden-Württemberg unter www.drv-bw.de/sozial-
wahl.

MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT
PRESSESTELLE

Thouretstr. 6, 70173 Stuttgart, Telefon (0711) 279 - 25 20, Fax (0711) 279 - 25 50
E-Mail: pressestelle@km.kv.bwl.de, Internet: www.km-bw.de

PRESSEMITTEILUNG 17. Mai 2023
Nr. 44/2023

Sebastian Kölsch zum neuen Vorsitzenden des Landeselternbei-
rats gewählt 
 
Kultusministerin Theresa Schopper: „Ich wünsche Herrn Kölsch, 
dem Vorstand sowie dem gesamten Landeselternbeirat für die 
gemeinsame Arbeit in der neuen Amtszeit viel Erfolg.“  
 

Sebastian Kölsch wurde zum neuen Vorsitzenden des Landeselternbeirats gewählt.

Kultusministerin Theresa Schopper gratuliert ihm zu seiner Wahl: „Die Herausforde-

rungen an das Bildungswesen sind groß. Umso wichtiger ist die konstruktive Beglei-

tung durch das Beratungsgremium der Eltern. Wir benötigen für unsere Arbeit einen

vielfältigen Blick auf Schule und Unterricht. Die Sicht der Eltern ist dabei ein wichtiger

Beitrag.“  

Dem neu gewählten Vorstand gehören neben Sebastian Kölsch als stellvertretende

Vorsitzende Peter Buchmann, Erika Macan und Manja Reinholdt an. In das Amt des

Schriftführers wurde Christoph Staib gewählt. Kassenwart und stellvertretender Kas-

senwart des 20. Landeselternbeirats sind Bernd Oberhäußer und Friedhelm Biene.

34 Elternvertreterinnen und Elternvertretern
Der Landeselternbeirat vertritt die Belange und Interessen der Eltern auf Landes-

ebene und berät das Kultusministerium in bildungspolitischen Angelegenheiten. Er
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kann dem Kultusministerium darüber hinaus Vorschläge und Anregungen unterbrei-

ten. Der Landeselternbeirat besteht in der 20. Amtszeit aus insgesamt 34 Elternver-

treterinnen und Elternvertretern, die sich als ordentliche Mitglieder mindestens elf Mal

im Jahr in gemeinsamen Sitzungen beraten. Aus den vier Regierungsbezirken wur-

den für die verschiedenen Schularten jeweils Vertreterinnen oder Vertreter der Eltern-

schaft in den Landeselternbeirat gewählt. Die Schulen in freier Trägerschaft sind mit

zwei Vertreterinnen bzw. Vertretern im Landeselternbeirat vertreten.

Der Landeselternbeirat ist in seiner Funktion als Beratungsgremium des Kultusminis-

teriums in § 60 des Schulgesetzes verankert. Die Mitglieder wurden Ende Januar

bzw. Anfang Februar 2023 in den vier Regierungsbezirken gewählt. Die Amtszeit des

20. Landeselternbeirats hat am 1. April 2023 begonnen und dauert drei Jahre. Die

erste Sitzung des 20. Landeselternbeirats fand am 19. April 2023 unter Leitung des

bisherigen Vorsitzenden, Michael Mittelstaedt, statt. Das Wochenende vom 21. bis

23. April 2023 hat das Beratungsgremium für eine Klausurtagung genutzt. Die Ge-

schäftsordnung des Landeselternbeirats sieht vor, dass diese der Wahl des neuen

Vorstands vorausgehen muss.
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Schuljahr 2023/2024: Anmeldezahlen für weiterführende  
Schulen liegen vor 
 
Kultusministerin Theresa Schopper: „Ich habe großen Respekt 
vor dem, was täglich in den Schulen geleistet wird, um jedem 
Schüler und jeder Schülerin gute Bildung zukommen zu lassen.“ 

Wie in jedem Jahr hat das Kultusministerium die Anmeldezahlen für die öffentlichen

weiterführenden Schulen in Baden-Württemberg landesweit analysiert und die Ergeb-

nisse validiert. Zum Schuljahr 2023/2024 haben sich nach den noch vorläufigen Zah-

len an den öffentlichen Schulen insgesamt 85.920 Schülerinnen und Schüler ange-

meldet. Das sind etwa 2.800 Schülerinnen und Schüler mehr und ein Anstieg um

etwa ein Prozent. Die beliebteste Schulart bleibt nach wie vor das Gymnasium.

37.501 Schülerinnen und Schüler haben sich an einem Gymnasium angemeldet, das

sind 43,7 Prozent. Der Anteil der Gymnasien an den Anmeldungen sinkt damit um 1,5

Prozentpunkte.

„Die Schülerzahlen steigen in diesem Jahr in den meisten Schularten wieder etwas

an, auch das Gymnasium bleibt auf einem hohen Niveau. Das ist für die Lehrerinnen

und Lehrer sowie für die Schulleitungen aller Schularten eine Herausforderung. Ich

habe großen Respekt vor dem, was täglich in den Schulen geleistet wird, um jedem

Schüler und jeder Schülerin gute Bildung zukommen zu lassen“, sagt Kultusministerin 

Theresa Schopper. Sie ergänzt: „Wir unterstützen die Schulen in dieser herausfor-
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dernden Situation dabei nach Kräften. Wir hoffen, dass wir mit dem Bündel an Maß-

nahmen, die wir ergriffen haben, zusätzliches Personal gewinnen und den Lehrkräf-

tebedarf abmildern können.“

Zahlen für die einzelnen Schularten
An einer Haupt-/Werkrealschule haben sich für das kommende Schuljahr 4.949

Schülerinnen und Schüler angemeldet (2022: 4.657; 2021: 4.888). Damit werden

etwa 5,8 Prozent der Schülerinnen und Schüler im kommenden Jahr an eine Haupt-

/Werkrealschule wechseln. Der Anteil der Schülerinnen und Schüler steigt damit nach

2022, als sich 5,6 Prozent der Schülerinnen und Schüler für eine Haupt-/Werkreal-

schule entschieden hatten, leicht an (2021: 5,8 Prozent).

Die Realschulen haben für das Schuljahr 2023/2024 nach den vorläufigen Daten

29.889 Schülerinnen und Schüler zu erwarten. Die Realschule bleibt damit die zweit-

beliebteste Schulart, die Anmeldungen haben sowohl prozentual als auch von der An-

zahl her zugenommen. 2022 hatten sich 28.029 Schülerinnen und Schüler für eine

Realschule entschieden (2021: 29.028). Der Anteil der Anmeldungen für das kom-

mende Schuljahr liegt bei 34,8 Prozent, das ist etwa 1 Prozentpunkt mehr als im vor-

herigen Jahr (2022: 33,7 Prozent; 2021: 34,7 Prozent).

An den Gemeinschaftsschulen sind die Anmeldezahlen ebenfalls gestiegen. Zum

nächsten Schuljahr haben sich 13.581 Schülerinnen und Schüler für diese Schulart

entschieden. Das sind knapp 700 mehr als zum aktuellen Schuljahr (2022: 12.891;

2021: 12.877). Der Anteil der Gemeinschaftsschulen an allen Anmeldungen beträgt

damit 15,8 Prozent. Im Vorjahr lag der Wert noch bei 15,5 Prozent, im Jahr 2021 lag

der Wert bei 15,4 Prozent.

Einen minimalen Rückgang bei den Anmeldezahlen haben hingegen die allgemein
bildenden Gymnasien zu verzeichnen. Hatten sich im Vorjahr noch 37.516 Schüle-

rinnen und Schüler für ein Gymnasium angemeldet, sind es nun 37.501 (2021:

36.862). Prozentual bedeutet das ein Absinken um 1,5 Prozentpunkte auf 43,7 Pro-

zent. 2022 lag der Anteil der Gymnasialanmeldungen noch bei 45,2 Prozent. Auch im

Jahr 2021 war der Anteil mit 44,1 Prozent noch höher.
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Weitere Informationen
Da sich die Rückmeldungen der Schulen auf den Stand im März beziehen, handelt es

sich wie immer um vorläufige Zahlen, die allerdings unter einer weiteren aktuellen

Einschränkung stehen: Nicht alle geflüchteten Schülerinnen und Schüler sind darin

berücksichtigt.

Die Zahlen sind auf eine Nachkommastelle gerundet.

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Herzliche Einladung  

zum 22. Rehessen  
in Sondernach 

 

Pfingstmontag, 29. Mai 
        9:30 Uhr Gottesdienst 
ab 11:00 Uhr Mittagessen:  

Rehragout mit Spätzle, 
Wildschweingulasch,  

panierte Schnitzel und Pommes Frites  
Am Nachmittag: Kaffee und Kuchen 

Zum Vesper gibt es Wurstsalat. 
Festplatz Schulwiese, mit großem Zelt bei jedem Wetter  

 

Die Freiwillige Feuerwehr Sondernach  
&  der Heimatverein Sondernach e.V. 

Herbertingen ◄► Munderkingen  
mit Halt in Riedlingen und in Obermarchtal 
Bus hält nicht in Rechtenstein!

Zugausfälle: Ihre Reisealternativen:

Herbertingen ◄► Munderkingen 

RE 55 BUS RE 55

Frühere Abfahrt 

der RE 55 vom 

12. - 24. Juni in 

Ulm Hbf

hier zur Online-

Reiseauskunft

 Ersatzverkehr mit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Sigmaringen – Ulm Hbf
Linie RE 55

27. Mai bis 18. Juni 2023 
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen

Streckensperrung zwischen
Herbertingen ◄► Munderkingen

Die Züge der Linie RS 3 (SWEG) fallen vom 12. bis 24. Juni in der Zeit von 8 bis  
21 Uhr zwischen Herrlingen und Ulm Hbf aus. Alternativ nutzen Sie bitte die Züge 
der Linie RE 55, die zusätzlich in Herrlingen, Blaustein und Ulm-Söflingen halten. 
Bitte beachten Sie die frühere Abfahrts- bzw. spätere Ankunftszeit in Ulm Hbf.
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755 � 755b Herbertingen - Munderkingen     Donaubahn

Kursbuch der Deutschen Bahn 2023 www.bahn.de/kursbuch

Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte informieren Sie sich kurz vor Reisebeginn über mögliche Fahrplanänderungen. Stand 12.06.2023
Nachdruck und Weiterverarbeitung der Fahrplandaten nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Gültig vom 27. Mai 2023 bis 18. Juni 2023

Zug b RE55
25216

Mo-Fr
�

b RE55
25233

b RE55
25221

b RE55
25217

b RE55
25237

b RE55
25222

b RE55
25223

b RE55
25224

b RE55
25235

b RE55
25225

b RE55
25215

b RE55
25226

b RE55
25227

b RE55
25228

b RE55
25218

b RE55
25229

b RE55
25230

Sigmaringen � 4 32 5 22 6 27 7 28 8 30 9 31 10 30 11 31 12 30 13 31 14 30 15 31 16 30 17 31 18 30 19 31 20 31
Herbertingen � � 4 44 5 36 6 39 7 42 8 43 9 43 10 43 11 43 12 43 13 43 14 43 15 43 16 43 17 43 18 43 19 43 20 44

von

Bahnhof, Herbertingen � � 4 55 5 55 6 55 7 55 8 55 9 55 10 55 11 55 12 55 13 55 14 55 15 55 16 55 17 55 18 55 19 55 20 55
ZOB/Bahnhof, Riedlingen � � 5 18 6 18 7 18 8 18 9 18 10 18 11 18 12 18 13 18 14 18 15 18 16 18 17 18 18 18 19 18 20 18 21 18
Sebastian-Sailer-Straße, Obermarchtal � � 5 34 � 15 34 19 34
Bahnhof, Munderkingen � � � 5 44 6 42 7 42 8 44 9 42 10 42 11 42 12 42 13 42 14 42 15 44 16 42 17 42 18 42 19 44 20 42 21 42

nach

Munderkingen � 5 56 7 01 8 04 9 05 10 05 11 05 12 05 13 05 14 05 15 05 16 05 17 05 18 05 19 05 20 05 21 05 22 08
Ulm Hbf � � 6 37 7 41 �� 8 41 �� 9 41 ��10 41 ��11 41 ��12 41 ��13 41 ��14 41 ��15 41 ��16 41 ��17 41 ��18 41 ��19 41 ��20 41 21 43 22 42

Zug b RE55
25231

b RE55
25232

Sigmaringen 21 31 22 33
Herbertingen � 21 43 22 45

von

Bahnhof, Herbertingen � 21 55 22 55
ZOB/Bahnhof, Riedlingen � 22 18 23 18
Sebastian-Sailer-Straße, Obermarchtal �
Bahnhof, Munderkingen � � 22 42 23 42

nach

Munderkingen 23 08 � 0 20
Ulm Hbf � 23 59 � 1 11

� nicht 29. Mai, 8. Jun
� täglich, nicht 27. Mai, auch 19. Jun
�� Vom 12 Jun bis 18. Jun in Ulm 15 Min spätere Ankunft

6 34 7 34 8 34 9 34 10 34 11 34 12 34 13 34 14 34 16 34 17 34 18 34 20 34 21 34

22 34 23 34
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755 � 755b Munderkingen - Herbertingen     Donaubahn

Kursbuch der Deutschen Bahn 2023 www.bahn.de/kursbuch

Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte informieren Sie sich kurz vor Reisebeginn über mögliche Fahrplanänderungen. Stand 12.06.2023
Nachdruck und Weiterverarbeitung der Fahrplandaten nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Gültig vom 27. Mai 2023 bis 18. Juni 2023

Zug b RE55
14364

Mo-Fr
�

b RE55
14349

Mo-Fr
�

b RE55
14348

Mo,Do,Sa,
So �

b RE55
14362

Mo-Fr
�

b RE55
14342

b RE55
14361

b RE55
14360

b RE55
14359

b RE55
14345

b RE55
14358

b RE55
14357

b RE55
14356

b RE55
14344

b RE55
14355

Ulm Hbf 5 09 6 02 � 6 44 � 7 02 �� 8 17 �� 9 17 ��10 17 ��11 17 ��12 17 ��13 17 ��14 17 ��15 17 ��16 17 ��17 17
Munderkingen � 5 46 6 45 � 7 32 � 7 44 8 49 9 49 10 49 11 49 12 49 13 49 14 49 15 49 16 49 17 49

von

Bahnhof, Munderkingen � 6 00 7 00 � 8 00 � 8 00 9 00 10 00 11 00 12 00 13 00 14 00 15 00 16 00 17 00 18 00
Sebastian-Sailer-Straße, Obermarchtal � 13 09 17 09
ZOB/Bahnhof, Riedlingen � 6 24 7 24 � 8 24 � 8 24 9 24 10 24 11 24 12 24 13 24 14 24 15 24 16 24 17 24 18 24
Bahnhof, Herbertingen � � 6 49 7 49 � 8 49 � 8 49 9 49 10 49 11 49 12 49 13 49 14 49 15 49 16 49 17 49 18 49

nach

Herbertingen � 6 57 � 7 12 � 7 58 � 8 14 � 9 16 � 9 15 10 15 11 15 12 15 13 16 14 15 15 15 16 15 17 16 18 15 19 16
Sigmaringen � � 7 16 � 7 25 � 8 12 � 8 29 � 9 30 � 9 30 10 29 11 30 12 29 13 30 14 29 15 30 16 29 17 30 18 29 19 30

Zug b RE55
14354

b RE55
14353

b RE55
14352

b RE55
14351

b RE55
14343

b RE55
14350

Ulm Hbf ��18 17 ��19 17 ��20 17 21 17 22 17 23 26
Munderkingen � 18 49 19 49 20 49 21 51 22 52 0 10

von

Bahnhof, Munderkingen � 19 00 20 00 21 00 22 02 23 03 � 0 20
Sebastian-Sailer-Straße, Obermarchtal � � 23 12
ZOB/Bahnhof, Riedlingen � 19 24 20 24 21 24 22 26 23 27 � 0 44
Bahnhof, Herbertingen � � 19 49 20 49 21 49 22 51 23 52 � 1 09

nach

Herbertingen 20 15 21 16 22 18 23 20 � 0 09 � 1 18
Sigmaringen � 20 30 21 30 22 32 23 35 � 0 23 � 1 32

� nicht 29. Mai, 8. Jun
� nicht 1., 5., 12., 15. Jun
� Mo - Fr, nicht 29. Mai, 8. Jun

� Mo, Do, Sa, So, nicht 1., 5., 12., 15. Jun
� täglich, nicht 27. Mai, auch 19. Jun
�� Vom 12. Jun bis 18. Jun in Ulm 13 Min frühere Abfahrt

6 09 7 09 � 8 09 � 8 09 9 09 10 09 11 09 12 09 14 09 15 09 16 09 18 09

19 09 20 09 21 09 � 0 2922 11
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755 � 755b Herbertingen - Munderkingen     Donaubahn

Kursbuch der Deutschen Bahn 2023 www.bahn.de/kursbuch

Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte informieren Sie sich kurz vor Reisebeginn über mögliche Fahrplanänderungen. Stand 12.06.2023
Nachdruck und Weiterverarbeitung der Fahrplandaten nur mit Genehmigung des Herausgebers.
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Nachdruck und Weiterverarbeitung der Fahrplandaten nur mit Genehmigung des Herausgebers.
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755 x 755(Sigmaringen) - Blaubeuren - Ulm   Züge der Linie RE 55 halten zusätzlich

Gültig vom 12. Juni 2023 bis 24. Juni 2023 (8 – 21 Uhr)

Zug RE 55
52867
f

RE 55
52869
f

RE 55
52871
f

RE 55
52873
f

RE 55
52875
f

RE 55
52907
f

RE 55
52879
f

RE 55
52881
f

RE 55
52883
f

RE 55
52885
f

RE 55
52887
f

RE 55
52901
f

RE 55
52891
f

von Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Blaubeuren 8 29 9 29 10 29 11 29 12 29 13 29 14 29 15 29 16 29 17 29 18 29 19 29 20 29
Herrlingen 8 46 9 46 10 46 11 46 12 46 13 46 14 46 15 46 16 46 17 46 18 46 19 46 20 46
Blaustein 8 49 9 49 10 49 11 49 12 49 13 49 14 49 15 49 16 49 17 49 18 49 19 49 20 49
Ulm-Söflingen 8 52 9 52 10 52 11 52 12 52 13 52 14 52 15 52 16 52 17 52 18 52 19 52 20 52
Ulm Hbf � 8 56 9 56 10 56 11 56 12 56 13 56 14 56 15 56 16 56 17 56 18 56 19 56 20 56

Zug RE 55
52866
f

RE 55
52868
f

RE 55
52870
f

RE 55
52872
f

RE 55
52874
f

RE 55
52876
f

RE 55
52878
f

RE 55
52880
f

RE 55
52882
f

RE 55
52884
f

RE 55
52886
f

RE 55
52888
f

RE 55
52890
f

Ulm Hbf 8 06 9 04 10 04 11 04 12 04 13 04 14 04 15 04 16 04 17 04 18 04 19 04 20 04
Ulm-Söflingen 8 09 9 07 10 07 11 07 12 07 13 07 14 07 15 07 16 07 17 07 18 07 19 07 20 07
Blaustein 8 13 9 11 10 11 11 11 12 11 13 11 14 11 15 11 16 11 17 11 18 11 19 11 20 11
Herrlingen 8 21 9 21 10 21 11 21 12 21 13 21 14 21 15 21 16 21 17 21 18 21 19 21 20 21
Blaubeuren 8 29 9 29 10 29 11 29 12 29 13 29 14 29 15 29 16 29 17 29 18 29 19 29 20 29

nach Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Munder-
kingen

Vom 12.–18.6. Ersatzverkehr mit Bussen Herbertingen <>Munderkingen, vom 19.–24.6. fahren die Züge von/nach Sigmaringen.

Fahrplanauszug


